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16 Beratung und Hilfe 

Glücksspielsucht ist als Krankheit anerkannt. Krankenkassen, Rentenversiche-
rungs- und Sozialhilfeträger übernehmen die Kosten für anerkannte Behandlungen. 
Neben ambulanten und stationären Behandlungsmöglichkeiten für Betroffene be-
stehen viele Beratungsangebote für Angehörige bei nachfolgenden Organisationen: 

BZgA-Infotelefon zur Glücksspielsucht 
anonym und kostenlos  
Telefon: 0800-1372700, Internet: www.spielen-mit-verantwortung.de     
Beratungszeiten: Mo–Do 10–22 Uhr, Fr–So 10–18 Uhr 
Das Beratungstelefon bietet persönliche Beratung und Information zum  
Thema Glücksspielsucht. Sie erfahren dort, welche Hilfsmöglichkeiten Sie  
an Ihrem Wohnort in Anspruch nehmen können.  
Unter www.spielen-mit-verantwortung.de finden Sie umfangreiche  
Informationen zum Glücksspiel und zu Beratungsangeboten. 

Café Beispiellos 
Caritasverband für Berlin e. V. 
Beratungsstelle für Glücksspielabhängige und deren Angehörige 
Wartenburgstraße 8 · 10963 Berlin · Telefon: 030-666 33 9 55 

Fachstelle für Suchtprävention Berlin gGmbH 
Entwicklung und Umsetzung suchtpräventiver Projekte sowie  
Vermittlung an Beratungsstellen und in Selbsthilfegruppen 
Chausseestraße 128 · 10115 Berlin · 030-29 35 26 15 
www.berlin-suchtpraevention.de · info@berlin-suchtpraevention.de 

Charité – Universitätsmedizin Berlin 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie/Charité Campus Mitte (CCM) 
AG Spielsucht · Bonhoefferweg 3 · 10117 Berlin 
Beratungshotline: 030-450 617 333 (Di–Do 10–16 Uhr),  
Terminvereinbarung: 030-450 617 123 

Telefonseelsorge: 0800-111 0 111 oder 0800-111 0 222 
Die Telefonseelsorge ist rund um die Uhr zu erreichen. Sie finden dort  
Hilfestellung und Beratung zu allen Lebensbereichen und besonders in  
krisenhaften Situationen. Unter www.telefonseelsorge.de gibt es auch  
die Möglichkeit einer Chat- oder E-Mail-Beratung.


